
 

Abschrift        UA/002/2020 
Ausschuss für Umwelt, 
Verkehr, Feuerwehr und 
Friedhof 

         Havixbeck, 11.03.2020 
 
 
Es wird festgestellt, dass die Mitglieder des Ausschusses zu der heutigen Sitzung ordnungsge-
mäß eingeladen worden waren. Unter dem Vorsitz von Dirk Eikmeyer sind folgende Aus-
schussmitglieder anwesend:  
 
 

Vorsitzender 
Herr Dirk Eikmeyer  
 

 

Ratsmitglieder 
Frau Elisabeth Annas   
Herr Hans-Gerd Hense   
Frau Anke Leufgen   
Herr Dirk Postruschnik   
Frau Gerda Steinhausen  ab 18.55 Uhr anwesend 
Herr Matthias Wesselmann  
 

ab 18.50 Uhr anwesend 

Sachkundige Bürger 
Herr Detlef Fohrmann  als Vertreter für Herrn Kemmann 
Herr Erich Lefert   
Herr Werner Ossig   
Frau Pina-Britt Wolter  
 

 

Sachkundige Einwohner 
Herr Hans-Heinrich Badengoth (Heimatverein)  

 

Protokollführerin 
Frau Iris Schmidt  
 

 

von der Verwaltung 
Frau Monika Böse   
Herr Dirk Wientges  
 

 

Gäste 
Herr Bielert  Gelsenwasser AG, zu TOP 8 
Herr Raabe  Kreis Coesfeld, zu TOP 7 
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Sachkundige Bürger 
Herr Karl-Heinz Kemmann   

Sachkundige Einwohner 
Frau Gertraut Birtel (Hospizbewegung)  
Frau Karla Paweletzki (Seniorenbeirat)  
 
Beginn der Sitzung:  18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:24 Uhr 
 
Zurzeit befinden sich 9 stimmberechtigte Personen  im Sitzungssaal. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Herr Eikmeyer die anwesenden Mitglieder, die Presse 
und die anwesenden Bürger*innen und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
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Daraufhin begrüßt Herr Eikmeyer Herrn Hans-Jürgen Mach als stellvertretenden sachkundigen 
Bürger von der FDP-Fraktion. Herr Eikmeyer spricht die Verpflichtungsformel wie folgt vor, Herr 
Mach spricht diese nach: 
“Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, 
das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten 
zum Wohle der Gemeinde erfüllen werde.” 
 
Herr Mach bekundet dieses dem Ausschussvorsitzenden gegenüber mit Handschlag, indem er 
sagt: “Ich verpflichte mich. So wahr mir Gott helfe.” 
 
Daraufhin unterschreibt er die Verpflichtungserklärung.  
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
TOP 1 
Beschlussfassung über Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung 

 
Eine Beschlussfassung über Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung liegt nicht vor. 
 
 
 
TOP 2 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten 
Ausschusssitzung 

 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten Aus-
schusssitzung vom 22.01.2020 liegen nicht vor. 
 
 
 
TOP 3 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 

 
TOP 3.1 
An- und Umbau des Feuerwehrgerätehauses in Havixbeck 

 
Stellvertretend für den Bürgermeister verliest Frau Böse: 
 
Der Gemeinderat hat am 07.12.2017 den Brandschutzbedarfsplan in der Fassung vom 
18.10.2017 beschlossen.  
Hierin enthalten war auch die Aufforderung zur Verbesserung der Atemschutzwerkstatt und der 
Umkleidemöglichkeiten der Einsatzkräfte, die sich in der Fahrzeughalle befindet sowie der 
Schaffung einer geschlechtergetrennten Duschmöglichkeit. 
Auf Grundlage des Brandschutzbedarfsplans sind die ersten Planungsschritte eingeleitet wor-
den. Ein Architekt wurde beauftragt die Planungen zum An- und Umbau des Feuerwehrgerä-
tehauses in Havixbeck bis zur Leistungsphase 4 zu bearbeiten.  
Diese haben jedoch zwischenzeitlich geruht, da es Überlegungen von Seiten des Kreises Coes-
feld gab eine zentrale Atemschutzwerkstatt für alle interessierten Kommunen zu errichten. Wir 
als kleine Kommune haben ein grundsätzliches Interesse an einer interkommunalen Zusam-
menarbeit, da unsere Kapazitäten begrenzt sind. Diese Möglichkeit hat sich jedoch aus ver-
schiedenen Gründen im Laufe des Jahres 2019 zerschlagen, so dass wir nun wieder intensiv in 
die Genehmigungsplanung eingestiegen sind. 
Das Ministerium für Heimat, Kultur, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen hat 
den Sonderaufruf „Feuerwehrhäuser in Dörfern 2021“ gestartet. Hier können kleine Kommunen 
Fördermittel von bis zu 250.000 € für den An- und Umbau ihrer Feuerwehrhäuser erhalten. Wir 
sind momentan dabei die genauen Rahmenbedingungen mit dem Fördergeber zu klären. Der 
Förderantrag muss bei der Bezirksregierung Münster bis zum 30.09.2020 gestellt sein. Die Ein-
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planungsgespräche beim Ministerium für Heimat, Kultur, Bau und Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen finden dann im Frühjahr 2021 statt. 
Aufgrund des zeitlichen Verzuges sind wir nun sehr an einer schnellen Realisierung des Bau-
vorhabens interessiert. Die letzten Abstimmungen mit der Wehrführung laufen zurzeit.  
Ich beabsichtige die Planung zum An- und Umbau der Feuerwehr in Havixbeck, nach vorheriger 
Beratung in den Fachgremien, am 25.06.2020 durch den Gemeinderat beschließen zu lassen 
und so die Grundlage für alle weiteren Schritte zu legen. 
 
 
 
TOP 4 
Bericht des Bürgermeisters über Maßnahmen bei der Unterhaltung der gemeindlichen 
Grünflächen 

 
Stellvertretend für den Bürgermeister berichtet Frau Böse wie folgt: 
 
Rasen-, Strauch- und Beetpflege: 
Die Dachplatanen an der Musikschule und am Kindergarten, ca 25. Stück, erhielten einen Kro-
nenschnitt. 
Bei der Feuerwehr Hohenholte erfolgte ein Rückschnitt der Sträucher hinter dem Feuerwehrge-
rätehaus. 
An der Grundschule, im Generationenpark, auf den Spielplätzen, den Sportplätzen und dem 
Sandsteinmuseum sowie der Münsterstraße, in Teilen des Piperfeldes und der Teltheide wurden 
die Sträucher auf den Stock gesetzt bzw. zurückgeschnitten. An manchen Stellen fanden zudem 
der erste Rasenschnitt und die Unkrautbeseitigung statt. 
Ferner sind die Bodendecker auf den Verkehrsinseln der Wohnbaugebiete zurückgeschnitten 
worden. 
 
Baumpflege:  
Am Schlautbach, am Tilbecker Bahnhof und am Gennericher Weg sind die Bäume aufgeastet 
und der Kronenrückschnitt durchgeführt worden. 
Ferner sind die Kopfweiden Am Zitterbach und am Regenrückhaltebecken Poppenbeck 72 zu-
rückgeschnitten worden. 
 
 
 
TOP 5 
Bekanntgaben des Ausschussvorsitzenden 

 
Es liegen keine Bekanntgaben des Ausschussvorsitzenden vor. 
 
 
 
TOP 6 
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 1 GeschO 

 
Schriftliche Anfragen gem. § 17 Abs. 1 GeschO liegen nicht vor. 
 
 
TOP 7 
Bericht des Kreises Coesfeld über den aktuellen Stand der Planungen zur Erarbeitung 
eines Radverkehrskonzeptes für den Kreis Coesfeld unter besonderer Berücksichtigung 
der Planungen im Bereich der Gemeinde Havixbeck 

 
Herr Raabe vom Kreis Coesfeld erläutert den aktuellen Planungsstand eines Radverkehrskon-
zeptes im Rahmen eines geförderten Klimaschutzteilkonzeptes anhand einer Power Point Prä-
sentation. Eine komprimierte Version der Präsentation ist als öffentliche Anlage 1 im Ratsinfor-
mationssystem (nur online) eingestellt.  
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Das Ziel des Konzeptes ist ein kreisweites Radverkehrsnetz für den Alltagsradverkehr mit An-
schlüssen in die Nachbarkommunen und Nachbarkreise und das Aufzeigen von Maßnahmen 
wie z.B. Lückenschlüsse, Abbau von Unfallschwerpunkten (außerorts) und von Potenzialen für 
den Klimaschutz. 
 
Nach dem Vortrag geben die Ausschussmitglieder Anregungen und stellen Fragen zum Stand 
der Planung, zur Förderung, zu Unterhaltungsmaßnahmen, zur Beleuchtung und zur Gestaltbar-
keit der Route, welche Herr Raabe beantwortet. 
Frau Böse weist darauf hin, dass die Routen vor allem dazu gedacht seien, eine attraktive Weg-
führung zur schnellen Anbindung mit dem Rad zwischen den Orten und auch beispielsweise 
nach Münster zu schaffen, die als Alternative zum Autoverkehr genutzt werden könnten und 
sollten. Hier gehe es nicht in erster Linie um die touristische Erschließung des Münsterlandes 
per Fahrrad, sondern prioritär um attraktive Angebote für Alltagsnutzer, z.B. Berufspend-
ler*innen. 
 
Auf die Frage von Herrn Badengoth, inwieweit die auch schon 2018 gemeinsam mit der Verwal-
tung besprochene Idee umgesetzt werden könne, Überquerungen von Wasserläufen mit kleinen 
“Namensschildern” zu versehen, sagt Frau Böse zu, über den seinerzeit schon ermittelten 
Sachstand dazu mit dem Protokoll noch einmal zu informieren.  
Anmerkung: Aus aktuellem Anlass muss dieser Vorgang mit geringerer Priorität versehen wer-
den. Es wird auf die Antwort im Sitzungsprotokoll vom 24.01.2018 verwiesen, eine vertiefte Be-
arbeitung kann erst zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 
 
Herr Eikmeyer bedankt sich im Namen der Ausschussmitglieder und verabschiedet Herrn Raabe 
mit dem Wunsch, in den Kreis Coesfeld die Bitte mitzunehmen, dass dieser den Befall mit Ei-
chenprozessionsspinnern an den Kreisstraßen besonders in den Blick nehmen solle, damit die 
im letzten Jahr klar erkennbare Rückläufigkeit der Radwegenutzung wieder umgekehrt werden 
könne. 
Herr Raabe ist mit dieser Thematik im Kreis nicht befasst, sagt aber zu, dies weiterzugeben und 
verabschiedet sich. 
 
Herr Wesselmann hat während der Fragerunde um 18.50 Uhr den Sitzungssaal betreten. 
 
 
 
TOP 8 
Vorstellung der Maßnahmenliste der Gelsenwasser AG für das Wasserleitungsnetz in Ha-
vixbeck 

 
Herr Bielert von der Gelsenwasser AG trägt hierzu vor. Er erläutert aktuelle und zukünftige 
Maßnahmen für das Wasserleitungsnetz anhand eines Planes, der als Anlage 2 zum Protokoll 
im Ratsinformationssystem (nur online) eingestellt ist. 
 
Ein besonderes Augenmerk legt die Gelsenwasser AG hierbei auch auf den Klimawandel. Die-
ser führe bei zunehmend heißen Sommern zu einem erhöhten Wasserverbrauch. Dieser werde 
durch das gleichzeitige Wässern der Gärten durch die Bewohner*innen hervorgerufen. Die Be-
rechnungsformeln zur Dimensionierung der Wasserleitungen sind deshalb angepasst worden. 
 
Bis 2026 sollen für 40 Millionen Euro 18 km Wasserleitungen saniert und ergänzt werden. 
Die Kosten lägen bei Gelsenwasser und seien über den Wasserpreis finanziert.  
Herr Bielert hob die die gute Zusammenarbeit im Rahmen der Koordinierung der Baumaßnah-
men der Gemeinde und der Gelsenwasser AG hervor. 
 
 
Auf Nachfrage von Herrn Eikmeyer bestätigt Herr Bielert, dass der Halterner Stausee für zwei 
Trockenperioden und somit auch für die Sommerspitzen ausgelegt sei. Über das Jahr gesehen 
ändere sich der Wasserverbrauch kaum. 
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Herr Eikmeyer bedankt sich bei Herrn Bielert und verabschiedet ihn. 
 
Frau Steinhausen hat während der Fragerunde um 18.55 Uhr den Sitzungssaal betreten. 
 
 
 
TOP 9 
Klimakonzept der Gemeinde Havixbeck 

 
Herr Wientges berichtet, dass zum 01.07.20 eine neue Mitarbeiterin im Bauamt eine Stelle an-
tritt, die auch den Bereich des Klimaschutzes betreuen wird. 
 
 
 
TOP 10 
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 2 GeschO 

 
TOP 10.1 
Frau Annas - Ersatzbepflanzung 

 
An der Flothfeld Kita sollte eine Birke gefällt werden. Gibt es eine Ersatzbepflanzung? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Dies ist bereits beschlossen worden und die Maßnahme wird im Herbst durchgeführt. 
 
 
TOP 10.2 
Frau Annas - Quads in den Baumbergen 

 
Am letzten Freitag waren in den Baumbergen Quads unterwegs, die dort unter großer Lärmbe-
lästigung die Baumberge befahren haben. Was kann man dagegen tun? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die untere Naturschutzbehörde des Kreises Coesfeld ist dort zuständig. Wir können intern prü-
fen, inwiefern z.B. die Polizei mit eingebunden werden könnte. Über die Realisierung dieser 
Möglichkeiten erfolgt ein Bericht in der nächsten Ausschusssitzung. 
 
 
TOP 10.3 
Frau Annas - Häckselgut 

 
Was geschieht mit dem Totgehölz? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Teilweise wird das Häckselgut als Lohn für die Rückschnittarbeiten direkt abgegeben. Häcksel-
gut welches bei Arbeiten des Bauhofes anfällt wird auf dem Gelände des Bauhofes zwischenge-
lagert und dann veräußert. Entsprechende Hinweise sind auf der Homepage der Gemeinde Ha-
vixbeck zu finden. 
 
 
TOP 10.4 
Frau Annas - Halten auf der Blickallee im Halteverbot 

 
Vor dem Drogeriemarkt Rossmann wird häufiger bei laufendem Motor geparkt, es springt schnell 
jemand hinein, um etwas zu kaufen und dabei wird der Gehweg zugeparkt. 
 
Antwort der Verwaltung: 
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Wir prüfen das im Rahmen des ruhenden Verkehrs. 
 
 
TOP 10.5 
Frau Annas - Rutschiger Gehweg im Habichtspark 

 
Der Gehweg im Habichtspark am Altenheim ist sehr rutschig und der Bürgermeister hat kürzlich 
gesagt, man könne an dem Stein nicht viel ausrichten. Was ist, wenn sich jemand verletzt? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Es handelt sich um einen gängigen Pflasterstein. Auch der Nutzer muss vorsichtig sein.  
 
 
TOP 10.6 
Herr Wesselmann - Dauerhaftes Parken eines LKW 

 
Bei Lidl im Seitenbereich der Landstraße parkt regelmäßig ein LKW. Dort gab es doch eigentlich 
ein Infoschild. Ist dies Gemeindefläche und wo ist der Übersichtsplan? 
 
Antwort der Verwaltung:  
Die Sache wird überprüft. 
 
 
TOP 10.7 
Frau Leufgen - Krisenmanagement in Sachen Corona 

 
Gibt es ein Krisenmanagement in Sachen Corona? 
Wie sieht es mit mobilen und virtuellen Arbeitsplätzen aus? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Es gibt einen Krisenstab. Wir stehen in engem Austausch mit dem Kreis Coesfeld. Grundsätzlich 
ist hier das Gesundheitsamt die entscheidende Stelle im Fall der Anordnung von Schutzmaß-
nahmen von Infizierten und Kontaktpersonen. Wir – als örtliche Ordnungsbehörde – setzen dann 
die Maßnahmen durch Ordnungsverfügung um. 
 
Für die Mitarbeiter*innen der Verwaltung besteht nur in ganz geringem Umfang die Möglichkeit 
des Homeoffice. 
 
Herr Eikmeyer weist daraufhin, dass das Thema Heimarbeitsplätze für Mitarbeitende bereits 
einige Male angefragt wurde und bittet die Verwaltung darum, diese Anfrage aufzugreifen und 
umzusetzen. 
 
 
 
Unterschriften:  
 
 
gez. Dirk Eikmeyer 
Ausschussvorsitzender 

   
gez. Iris Schmidt 
Protokollführerin  

 
 
 
Für die Richtigkeit der Abschrift: 
Havixbeck, 20.03.2020 
 
 
 
Iris Schmidt 
Gemeindeangestellte 
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